Unterland – bayerischer Hochseilakt zwischen Jazz, Swing und Weltmusik

Unterland – einst der Name für Niederbayern – steht für sechs innovative Musiker aus Bayern und ihr überraschendes, jederzeit spannendes Musik-Projekt .
O’gricht (bayerisch: angerichtet) sind Hits aus Wirtshäusern und Bierzelten in Stadt und Land: Aus dem „Rehragout“ wird ein trashiges Kulinarien-Sammelsurium, die „Schützenliesl“ klingt wie die Blaskapelle aus einem Emir-Kusturica-Film und „d’ Sau“ wird zum finnischen Kaurismäki-Tango. Es polkt und swingt, es jazzt und zwiefacht: unterland.

Matthias Friedrich: Gesang, Geige
Stefan Lang: Trompete, Flügelhorn, Keyboard, Gießkanne 
Möpl Jungmayer: Sopran-, Alt- und Tenorsaxophon, E-Gitarre
Marlene Eberwein: Harfe, Hackbrett, Akkordeon
Ralf Funk: Kontrabass, E-Bass, Tuba, Singende Säge
Wölfgang Höllerer: Schlagzeug

Michael Bauer: Komposition, Arrangement
